
Arbeitszeiterfassung im handumdrehen -

Dynamische Formulare für den Außendienst

Franz Haas Waffel- und Keksanlagen-Industrie setzt auf SNAP Consulting

Wenn Waffelmaschinen entgegen aller Regeln mal streiken, ist die schnelle Eingreiftruppe des Waffelspezialisten Franz Haas

Waffel- und Keksanlagen-Industrie gefragt. Die kompetenten Außendienst-Mitarbeiter des Weltmarktführers beheben Probleme in

Windeseile. Damit auch bei der Arbeitszeit-Erfassung der Wartungsmitarbeiter kein Sturm das glänzende Gesamtbild trübt,

ersetzte das Familienunternehmen den bestehenden, papierbasierenden Erfassungsprozess durch eine mobile und elektronische

Lösung. Der Waffelspezialist setzte bei Auswahl und Umsetzung auf die Experten von SNAP Consulting, die mit SAP Interactive

Forms by Adobe® schnell die optimale Lösung für die zu lösende Problemstellung bei der Hand hatten.

Franz Haas Waffel- und

Keksanlagen-Industrie GmbH

Flexibilisierte Arbeitszeiterfassung sorgt

für mehr Mitarbeiterzufriedenheit

Das österreichische Familienunternehmen

Haas ist Weltmarktführer im Waffel-

Anlagen-bereich und einer der führenden

Anbieter von Cracker- und Hartkeks-

anlagen. Die zur Haas-Gruppe gehörige

Franz Haas Waffel- und Keksanlagen-

Industrie GmbH hat mit über 1.000

Waffelproduktionsanlagen in mehr als 120

Ländern auf allen Kontinenten eine

führende Stellung auf dem Weltmarkt inne.

Zum Portfolio des Unternehmens gehören

Maschinen und Anlagen zur Produktion

von Waffeln, Keksen, Eistüten, Hohl-

hippen, Weichwaffeln, Pfannkuchen und

Kuchen. Dank der innovativen Haltung

sowie des zugehörigen Know-hows wurden

das Haas-Angebot ständig verbessert und

modifiziert, um den sich ändernden

Marktanforderungen und zeitgemäßen

Ansprüchen an Technik und Design gerecht

zu werden. Bei der Entwicklung der

Maschinen berücksichtigte der Hersteller

nicht nur technische und wirtschaftliche

Faktoren wie Produktionskapazität, Ver-

brauchswerte, Lebensdauer, Funktiona-

lität, Flexibilität oder geringen War-

tungsaufwand, sondern auch Punkte wie

Sicherheit, Hygiene, Umweltfreundlichkeit,

Ergonomie, leichter Bedienbarkeit und

optischem Erscheinungsbild.

Dabei legt das Unternehmen auch hohen

Wert auf die optimale Betreuung der

Kunden durch die Wartungs- und Support-

Mitarbeiter im Außendienst. Daher sollte

eine einfache, zeitgemäße und mobile

elektronische Arbeitszeit-Erfassung die

bestehenden Papier-formulare ablösen,

um die Haas-internen Freigabe-Prozesse zu

automatisieren. Bei der Umsetzung des

Plans vertraute die Franz Haas Waffel- und

Keksanlagen-Industrie GmbH auf die

Experten von SNAP Consulting.

Da die mobile Auftragserfassung an das

bestehende SAP-Backend der Franz Haas

Waffel- und Keksanlagen-Industrie GmbH

angebunden werden sollte, fiel die Ent-

scheidung für die Formulartechnologie SAP

Interactive Forms by Adobe®. Die auf dem

Portable Document Format (PDF) aufbau-

ende Technologie ist ganzheitlich in die SAP

NetWeaver™-Plattform integriert und er-

laubt die Erstellung anspruchsvoller XML-

basierender Formulare. Die Lösung kom-

biniert die Stärken des PDF-Formats mit

denen des XML-Standards. Dies hilft

Anwendern dabei, Aktenberge abzubauen

und die Qualität der eigenen Daten zu

verbessern. Mit SAP Interactive Forms by

Adobe® arbeiten Unternehmen wirtschaft-

licher und sicherer, da sich beispielsweise

aus Übertragungsfehlern resultierende

Kosten reduzieren lassen. Anwender-

unternehmen profitieren zudem durch

einen schnellen ROI.

Ziel des Projektes bei Franz Haas Waffel-

und Keksanlagen-Industrie GmbH war es,

die herkömmlichen Papierdokumente

durch interaktive PDF-Formulare zu

ersetzen. Diese werden bequem beim

Kunden ausgefüllt, wobei auch ohne

Verbindung zum Backend umfangreiche

Ausfüllhilfen lokal zur Verfügung stehen.

Das System kann von den Wartungsmit-

arbeitern via Notebook direkt beim und mit

dem Kunden genutzt werden, wodurch

Unklarheiten und Probleme von Anfang an

vermieden werden können. „Als erstes be-

kommt der Haas-Mitarbeiter ein allgemein

gültiges PDF. Mit diesem PDF erfasst er

beim Kunden seine Arbeitszeit. Dabei kann

er aus einer Vielzahl an Formularfeldern

auswählen, etwa Kundennamen, Land,

Name, Spesengrunddaten und weiteren,

für die Arbeitszeiterfassung und Reise-

kosten-Berechnung im SAP-Backend rele-

vanten Feldern“, erklärt Thomas Ley, Pro-

jektverantwortlicher bei Franz Haas Waffel-

und Keksanlagen-Industrie GmbH.

Das PDF-Formular wird nach dem Ausfüllen

gespeichert, beim Kunden ausgedruckt

und unterschrieben. Danach wird das

gespeicherte PDF an die Datenerfassung

bei Haas weitergeschickt und dort verar-

beitet, zudem werden die unterschrie-

benen Ausdrucke elektronisch erfasst und

archiviert. In einem weiteren Ausbauschritt

sollen künftig die Notebooks mit digitalen

Signatur-Pads ausgestattet werden. Mittels

dieser Signatur-Pads können Kunde sowie

Haas-Außendienstmitarbeiter dann direkt

im PDF unterschreiben, „wodurch die Ar-

beitszeiterfassung noch weiter automa-

tisiert und ein Medienbruch verhindert

werden kann“, betont Norbert Prager,

Projektmanager bei SNAP Consulting.



Nach Vorlage des bislang eingesetzten

Formulars hat SNAP Consulting, in Zu-

sammenarbeit mit Franz Haas Waffel- und

Keksanlagen Industrie GmbH, ein interak-

tives Formular erstellt, dass sich durch die

gleiche visuelle Qualität wie sich auch der

Papier-vorgänger aufwies, auszeichnet.

„Die Handhabung gestaltet sich daher

ebenso intuitiv und Außendienstmit-

arbeiter von Haas können die Formulare

mühelos mit Hilfe des frei erhältlichen

Adobe Readers offline ausfüllen.“ Zu den

Funktionen der Formularanwendung ge-

hören neben umfangreichen Wertehilfen

auch eine komplexe Logik zur Eingabe-

prüfung: So werden beispielsweise Sonn-

und Feiertage bei der Eingabe der Arbeits-

zeiten entsprechend berücksichtigt, damit

die problemlose und gesetzeskonforme

Weiterverarbeitung der Daten gewähr-

leistet ist. Die technische Umsetzung hatte

zudem die Hürde zu überwinden, das

komfortable Handling der PDF-Dokumen-

tenlösung mit den dynamischen Vorteilen

des SAP-Backend zu verknüpfen.

Look & Feel der alten Papierlösung

Die Realisierung der mobilen Arbeitszeit-

erfassung erfolgte Mithilfe von SAP

Interactive Forms by Adobe® und gliedert

die bislang manuellen Erfassungsprozesse

der Haas-Mitarbeiter ganzheitlich in die

bestehende Systemlandschaft ein. Durch

die Verwendung der interaktiven Formu-

lare in Zusammenhang mit SAP-Software

können ineffiziente papierbasierende Ab-

läufe ersetzt und in den automatisierten

SAP-Prozesslauf integriert werden. Dank

der Formularlösung ist es Franz Haas

Waffel- und Keksanlagen-Industrie GmbH

nun möglich, Mitarbeiter produktiver und

zielorientierter einzusetzen und die

Arbeitszeiterfassung im Außendienst zu

verbessern. Die teilautomatisierte Über-

tragung der XML-Daten ans SAP-System

reduziert die Fehleranfälligkeit des alten

Arbeitszeiterfassungsprozesses, wovon so-

wohl die Außendienstmitarbeiter als auch

die Mitarbeiter der Haas-Buchhaltung

profitieren.

Das gewohnte Aussehen der PDF-Formu-

lare bietet den Anwendern einfachen und

intuitiven Zugang und hohe Usability. Die

Laufzeitumgebung ist äußerst stabil und

störungsresistent und bietet durch den

Einsatz von PDF-Dokumentenstandards

uneingeschränkte Barrierefreiheit. Nicht

zuletzt genießt die Formularlösung dank

ihres ansprechenden Erscheinungsbildes

eine hohe Akzeptanz bei Kunden. Die freie

Verfügbarkeit des zur Bearbeitung notwen-

digen Adobe Reader sorgt für geringe

Komplexität und Kosten von IT-Systemen.

Bei Bedarf können die Dokumente nach der

Bearbeitung auch automatisiert archiviert

werden. Besonders stolz ist Prager auf die

sehr kurze Projektlaufzeit. Das Projekt

wurde – von der Erstbesprechung bis zum

Go-Live - in nur knapp 15 Tagen, zwischen

Dezember 2009 und Jänner 2010 umge-

setzt. Die Experten von SNAP Consulting

profitierten dabei von der, betont Norbert

Prager, „in den vergangenen Jahren aufge-

bauten Expertise im Bereich der SAP

Interactive Forms by Adobe®“. Ein Punkt,

der auch beim zufriedenen Kunden Haas

Waffel- und Keksanlagen-Industrie GmbH

gut ankommt.

SAP Interactive Forms by Adobe®

Weitere Informationen:

Dannebergplatz 16/2

A-1030 Wien

Tel.: +43 (1) 617 57 84-0

Spichernstraße 3

D-49143 Bissendorf/Osnabrück

Tel.: +49 (5402) 985-350

office@snapconsult.com

www.snapconsult.com

SNAP Consulting GmbH – AT

SNAP Consulting GmbH – DE

SAP Interactive Forms by Adobe helfen Ihrem

Unternehmen, fehlerträchtige und ineffiziente

papiergebundene Prozesse abzulösen. Sie bin-

den Mitarbeiter, Kunden und Partner mit gerin-

gem Aufwand in elektronische Geschäftspro-

zesse ein. Die digitalen Dokumente stehen Ihren

bisherigen Formularen optisch in nichts nach

und lassen sich jederzeit für unterschiedliche

Anforderungen erstellen sowie direkt aus SAP-

Anwendungen heraus verschicken.Durchauto-

matische Datenübernahmen entfällt die zeit-

und kostenaufwendige Übertragung von Daten

aus Papierformularen in SAP-Anwendungen.

Übertragungsfehler bleiben aus. Ihre Prozesse

gewinnen an Effizienz und Sicherheit. Die

Qualität Ihrer Daten steigt. Kurz: Sie machen Ihr

Unternehmen spürbar leistungsfähiger!

®

Turbo-Crememischer TCM RS Teigmischanlage Hohlhippenbackautomat

Franz Haas Waffel- und Keksanlagen Industrie GmbH

Firmengeschichte

Am 14. Juli 1905 erhielt der Schlossermeister Josef Haas

den Gewerbeschein für den Betrieb einer Bau- und

Maschinenschlosserei in Wien. Die Söhne Franz, Josef und

Karl lernten im väterlichen Betrieb das Schlosserhandwerk

und übernahmen 1933 nach Abschluss der Meisterprüfung

das Kleinunternehmen. Sie brachten neue Ideen ein und

fertigten auf selbstgebauten Walzwerken Rund- und

Flachstähle. Die Haupttätigkeit des Unternehmens

Gebrüder Haas war der Werkzeug- und Vorrichtungsbau.

1943 wurde ein Teil der Maschineneinrichtung nach Kaplitz

in der heutigen Tschechischen Republik verlegt und Franz

Haas mit der Leitung dieses Standortes betraut. Dort

begann er, sich bei der Reparatur von Waffeleisen für

Waffelmaschinen zu interessieren und entwarf neue

Konzepte zur Waffelherstellung. Nach seiner Rückkehr

nach Wien baute er 1948 die erste von ihm konstruierte

Waffelmaschine und verwirklichte – durch kontinuierliche

Verkaufserfolge bestärkt – schrittweise seine Ideen für die

Erzeugung moderner Waffelproduktionslinien.

1966 gründeten er und seine Frau Maria die Firma Franz

Haas Waffelmaschinen. Während der 60er-Jahre begannen

auch ihre Kinder Josef †, Margarete und Johann, die

jetzigen Vorstandsmitglieder, im Unternehmen tätig zu

werden. Durch die Erschließung neuer Exportmärkte und

der rasch steigenden Nachfrage nach Waffelmaschinen

wurden die Produktionseinrichtungen kontinuierlich

erweitert.

1975 wurde schließlich die komplette Produktion aus Wien

in ein neues großes Werk nach Leobendorf in

Niederösterreich verlegt. Es folgten Gründungen von

Tochterunternehmen in mehreren Ländern und Käufe von

Firmen, deren Produkte eine sinnvolle Ergänzung zum

Waffelmaschinenprogramm bilden. Das Ergebnis ist heute

eine international tätige Firmengruppe.


